
one Mannigfaltigkeit. Der Autor unterſucht odann mit großer orgfa den
Urſprung Aller Geſänge IDR Ale und Brevier un bietet ⁰ einem jeden
Prieſter eine ausgezeichnete Anleitung 3u einem tieferen Verſtändnis des Ale
und 68 Breviers. ranz Hübner
130 Kirchliches Handbuch In Verbindung mit eber,

Dr Lieſe und IDr Mayer, herausgegeben von 10 8
Bd 1907/08. Freiburg und Wien 1908 Herder. 8⁰
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Den wertvollen Herderſchen Jahrbüchern tritt auch ein „ kir  13  es

andbuch“ die Seite, ein Nachſchlagewerk über  1* das Geſamtgebiet des irch
lichen Lebens, in erſter Linie un Deutſchland, aber auch darüber hinaus. EI.
bei Betrachtung der Kirchenorganiſation ird vorerſt die Geſamtkirche In
Betracht gezogen. Ausführliche Tabellen geben Einblick mn die Kirchenſtatiſtik
und die konfeſſionellen Verſchiebungen; aber nicht etwa bloß trockene Ziffern
werden da eboten, ondern tberall auch die aAtſachen gewertet, die Förde  ·
Tungen und Hemmniſſe aufgeſpürt, Urſachen und *  6 Folgen erwogen; in

3⁰

W
beſondere den Miſchehen ird dabei die Aufmerkſamkeit zugewendet. Erhebend
iſt die Darſtellung der charitativ⸗-ſozialen Tätigkeit der Katholiken Deut
ands; es erweiſt ſich als unleugbar, daß die atholi  —  che Kirche immer noch an
meiſten Herz gehabt hat für des Volkes Leid und Weh, ſei 5 geiſtig, ſei e5
eiblich; die mannigfaltigen Vereine, Verbindungen und Anſtalten geben beredtes
Zeugnis für die refflich organiſierte Kulturarbeit der 11 auch noch Uu
ſeren agen Vei Beſprechung der kirchlichen Lage um Ausland kommen be
ſonders Oeſterreich und Frankreich un Behandlung In beſonderer Abſchni
iſt noch der katholiſchen Heidenmiſſion gewidmet und leſelbe auch mit der
proteſtantiſchen Miſſionstätigkeit mn Zuſammenhalt gebracht. Die Abteilung über
die 11 Aund kirchenpolitiſ Geſetzgebung enthält die wichtigſten
Aktenſtücke von Pius und den römiſchen Kongregationen, ferner eine Ueber
icht Uber die wichtigſten Verhandlungen 3ul egelung kirchlicher Verhältniſſe
aus em letzten Jahrhundert und über die eutſche Geſetzgebung mn Bezug QAu
Religion und I Lexikon der Seelſorgsſtationen beſchließt das anze
Aus Oeſterreich iſt beſonders die Tätigkeit des katholiſchen Zentralkomitees, de
Piusvereines Uund de katholiſchen Schulvereines eingehend geſchildert und gewür
digt, ſowie auch die Ehereform⸗Bewegung und der Los von Rom“⸗Rummel.

Das mit ungeheurem el hergeſtellte Orientierungsmittel bietet eine
Fülle wichtigen Materials aus amtlichen Quellenwerken und ird beſonders
Journaliſten und Parlamentariern, Predigern und allen, die apologetiſch tätig
ſein müſſen, unvergleichliche Dienſte leiſten.

Dr Sebaſtian Pfarrer
14 Die Glaubensſpaltung Im Gebiete der arkgraf⸗

Ansbach  Kulmbach in den Jahren 1520—15
Auf Grund archivaliſcher Forſchungen von Johann Götz, Stadt
pfarrer In Freyſtadt. it urkundlichen Beilagen. Erläuterungen und
Ergänzungen zu Janſſens des eutſchen Volkes Band,
X 6.60

Freiburg Herder. Gyr 80 X2 292 O/ 5.50

leſe Schrift iſt eine auf wirklicher Quellenforſchung beruhende
Darſtellung, Pie unter den Hohenzollern Kaſimir und Georg in der Mark
grafſchaft Ansbach⸗Kulmbach die Glaubensſpaltung durchgeführt wurde
Die angeführten archivaliſchen und literariſchen Quellen laſſen Herrn
Götz als einen gründlichen Hiſtoriker erkennen. Einen klaren Einblick In
die ſtaatlich-kirchlichen Verhältniſſe gewähren die religiöſen Zuſtände des
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Landes vor dem Beginn der Neuerung ſowie die Intrigen und Gewalt—
akte, welche dann den religiöſen Umſturz bewerkſtelligten.

Die Urſachen und treihenden Faktoren a ſind hier ähnliche
ie In anderen eu  en Gebieten, ſie weiſen nur eine lokale Farbe auf
—  — Hohenzollerfürſten, die ehemaligen Burggrafen von ürnberg, varen
wenig begütert. Die bedeutenden kirchlichen Beſitzungen, welche „das reine
Evangelium“ ihnen un Ausſicht ſtellte, waren ſehr einladend zUr Annahme
des Proteſtantismus Unter Markgraf Kaſimir var wohl die Einführung
der ſogenannten Reformation vorbereitet, dieſer ar aber noch Ofen

mit den katholiſchen Sterbeſakramenten verſehen. Die von ſeinem
Vorgänger ſchon vorbereitete „Evangeliſche Kirchenordnung“ führte Mark
graf Georg ollends durch un den Jahren 2  — Die Schilderung
dieſer Ereigniſſe beſtätigten von neuem die Darſtellungen eines Janſſen
wie der Proteſtantismus den eu  en Stämmen aufgedrängt worden iſt

Es vare ſehr wünſchenswert, daß In ähnlicher Weiſe die einzelnen
Ländergebiete und Gaue Deutſchlands und Oeſterrreichs von Spezial⸗
forſchern nochmals bearbeitet würden, wozu teſe Götzſche. geradezu
als Muſter dienen könnte.

Inhalt. Buch Die Regierungszeit des Markgrafen Kaſimir Die
religiöſen Zuſtände des andes vor dem Beginn der euen Bewegung. Das
er Auftreten der Neuen deen Im ande Der Ansbachſche Religion

S⸗andtag Der Bauernkrieg und ſeine Folgen Umſchwung Iu Kaſimirs
Religionspolitik und Tod 1 Bu Die Regierungszeit des Markgrafen Georgbis zur vollendeten Einführung der lutheriſchen Kirchenordnung (1528—1535):

Der Regierungsantritt und die erſten Religionserlaſſe Georgs. Die Branden—
burg⸗Nürnbergiſche Kirchenviſitation (1528) Die Einziehung der Kirchengüter.

Die Brandenburg⸗Nürnbergiſche Kirchenordnung. Einführung der leuen
ehre un die Klöſter des Landes; Widerſtand derſelben, Aufhebung und Güter
einziehung. Verhalten der Biſchöfe un der Reichsregierung. Bündnis—
verhandlungen des Markgra En

a8 Hofleben dieſes Fürſten var N eichtes Trunkſucht und Un
zucht ſowie igennu der Räte errſchte. Die theologiſche ildung der
Prediger und deren ſittliches Verhalten ließ viel 3 wünſchen übrig; ſie
varen In finanzieller otlage. Verfall der Kirchendisziplin, Niedergang
der Schulen, Verfall des ſittlichen Lebens heim 0  E, welches ſich das neue

Evangelium nur widerwillig aufnötigen ließ ein echtes ild dieſer Re
formation im Jahrhundert.

Klagenfurt. Danner
15) Kleine katholiſche Schulbibel Von IDr Q Ecker

37˙7⁵7

Trier Verlag Schaar 0  E 62 S geb 35 —42 ＋
Handbü  ein zur Kleinen katholi  en Schulbibel.
Von Dr Jalo Ecker Trier. Verlag Schaar Dathe. 8² 102 3——
geb. 96 7

Hatte der Verfaſſer für ſeine Volksſchulbibel das rinzi aufgeſtellt:
„Im Satzbau kann und man em kindlichen Faſſungsvermögen tunlichſt
entgegenkommen; der prachliche Ausdruck muß aber Gotteswort leiben  70

hat für ſeine Kleine katholiſche Schulbibel, welche den bibliſchen
für die zwei erſten Schuljahre enthält, dahin eingeſchränkt: „Fur die

Kleinſten muß der Ausdruck An manchen Stellen vereinfacht werden.“ Man muß


